
                                                                                                                                                                                                                        

Kaufmann & Stumpf
Alte Weinsteige 71
70597 Stuttgart
Tel: +49 (0)711 25 97 17 16
Fax: +49(0)711 25 97 17 17
office@pat-ks.de

Eintrittskarten zu je EUR 27,50 können 
direkt über das Theaterhaus Stuttgart 
bestellt werden. 

Telefonische Reservierung
0711 / 40 20 7 -20 / -21 / -22 / -23 Kar-
tenbestellung über das Internet www.
theaterhaus.de 

Bitte geben Sie uns bis zum 10. Februar 
2010 Bescheid, mit wievielen Gästen Sie 
am Sektempfang teilnehmen. 
Rückantwort an office@pat-ks.de oder 
telefonisch unter 0711 25 97 17 16.

mit Erika Pluhar 
am 24.02.2010, 20.00 Uhr

im Theaterhaus Stuttgart

PLUHAR liest PLUHAR

Benefizveranstaltung 
zugunsten der 
Südwerk Stiftung Stuttgart

Benefizveranstaltung 
Zugunsten der 
Südwerk Stiftung Stuttgart



Trägerin des Ehrenpreises für Toleranz in Denken und Handeln, 10. Nov. 2009
Erika Pluhar

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde,

ein neues Jahrzehnt hat begonnen, und die Kanzlei Kaufmann & Stumpf feiert ihren 6. Jahrestag.
Gleichzeitig bekommt sie Verstärkung durch Herrn Patentanwalt Dr.-Ing. Holger Spachmann 
(Fachrichtung Elektrotechnik).

Aus diesem Anlass gibt die österreichische Schauspielerin Erika Pluhar eine Benefizveranstaltung 
im Theaterhaus Stuttgart, Siemensstr. 11, 70469 Stuttgart, in Form einer Lesung. Inhalt aus ihrem
Roman „Verzeihen Sie, ist das hier schon die Endstation?“, kombiniert mit freigesprochenen 
Passagen aus ihren Lyrikwerken, gespickt mit ein bisschen A Capella.

Der Erlös dieser Veranstaltung geht an die Südwerk Stiftung, www.suedwerk.org, die ausgewählte 
Projekte, u.a. in Ecuador, unterstützt. Hierüber werden wir berichten.
 
Im Anschluss an diese Veranstaltung laden wir zu einem Sektempfang ein, an dem auch die 
Künstlerin anwesend sein wird. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

	 Karin Stumpf	 Dr. Ursula Kaufmann	 Benjamin Wolf
			   Südwerk Stiftung


